
Wurde das Leitungsgremium (Klosterkonvent, Pfarrgemeinderat, 
Kirchenvorständ, Presbyterium …) befrägt? 

Stehen geeignete Räumlichkeiten über einen längeren Zeitraum zur 
Verfügung? (ggf. 18 Monate ab Beginn des Kirchenasyls) 

Ist eine  Mindestausstattung vorhanden? (z.B.: sanitäre Anlagen, 
Kühlschrank, Kochgelegenheiten)  

Sind Sie in der Lage, die Kosten für ein Kirchenasyl zu finanzieren? 
(z.B.: Nahrung, Hygieneartikel) 

Gibt es einen dauerhaften Unterstützerkreis? (insb. realistische 
Prüfung, welche zeitlichen Ressourcen zur Verfügung stehen ) 

Sind Ihnen die möglichen rechtlichen Konsequenzen bekannt? 
(Beihilfe zum unerlaubten Aufenthalt, Abschiebung trotz 

Kirchenasyl) 

Sind auch Kinder von der Gewährung des Kirchenasyls betroffen? 
(Schulbesuch und/oder Kinderbetreuung geklärt) 

Sind religiöse, kulturelle und gesundheitliche Bedürfnisse des / der 
Schutzsuchenden bekannt? (denken Sie hierbei insb. an die Psyche) 

Gibt es kooperative Beratungsstellen oder Psychologen, die in 
Krisensituationen unterstützen können?  

Wurde das Katholische Büro Berlin-Brandenburg kontaktiert und 
erfolgte daraufhin eine Beratung? 

 

 

Checkliste Kirchenäsyl 

 

Sie wollen Kirchenasyl gewähren? 

Haken Sie vorher die 10 wichtigsten Punkte ab: 

  

 

 

 

 


